
Antrag Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)

15/SVV/0293

öffentlich
Betreff:
Sicherung der Kleingartenanlagen "An der Nuthestraße zwischen Friedrich-Engels-Str. und Horstweg"

Erstellungsdatum 17.04.2015
Eingang 922:

Einreicher: Fraktion SPD

Beratungsfolge:

Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

06.05.2015 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Kleingärtenanlagen, die aus der Voruntersuchung für das 
Gebiet "An der Nuthestraße zwischen Friedrich-Engels-Str. und Horstweg" ausgegliedert wurden, 
langfristig zu sichern. Im Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr ist im Juni 2015 
darzulegen, mit welchen Instrumenten das erreicht werden kann.

gez. 
Fraktionsvorsitzende/r
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Wie von der Verwaltung auf der Sitzung des Bauausschusses am 14.04.2015 mitgeteilt wurde, gibt es 
infolge von Grundstücksverkäufen und durch Bauvoranfragen erkennbare Intentionen, die darauf 
abzielen, die bestehenden Kleingartenanlagen in ihrem Bestand zu gefährden. Dies läuft jedoch dem 
im Kleingartenkonzept festgeschriebenen bisherigen Planungswillen zuwider. Daher sind 
planungsrechtliche Instrumente erforderlich, um gegenläufigen Entwicklungen, wie in der 
Vergangenheit im Bereich des Glienicker Winkels geschehen, rechtzeitig entgegenzuwirken.


